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Steinheim
Vereine und Verbände

MGV Liederkranz: 20 Uhr Chor-
probe im Hotel »Am Markt«.
Konzertchor Vocale Steinheim:
19.45 Uhr Probe im ev. Gemeinde-
haus, Pyrmonter Straße.
Bücherei: 10 bis 12 Uhr geöffnet,
Hinter der Mauer in Steinheim.
AWO Steinheim: 9 bis 11 Uhr
offene Sprechstunde in Steinheim,
Schiederstraße 39.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
17 Uhr Konfirmandentreff.
Selbsthilfegruppe für Herz- und
Kreislauferkrankte und deren An-
gehörige: 19 Uhr Gruppenabend
im Haus der Malteser, Hospital-
straße 7 in Steinheim.
Caritas Sprechstunden: 8.30 bis
10.30 Uhr bei Marianne Unver-
zagt, � 0 52 33/95 29 63.
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke
und Angehörige: 18 bis 20 Uhr,
Bahnhofstraße 8, � 14 92.

Polizei
Polizeiwache: 9 bis 11 Uhr Sprech-
zeiten in der Dienststelle.

Nieheim

Vereine und Verbände

Seniorentreff Nieheim: 13 Uhr
Abfahrt zur Wallfahrt/Halbtags-
fahrt ab ZOB.

Öffnungszeiten
Polizeiwache: 17 bis 19 Uhr.
Sackmuseum: 10 bis 17 Uhr
durchgehend geöffnet.
Ev. Kirchengemeinde Marien-
münster-Nieheim: Gemeindebüro
von 16.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.

NNotdiensteotdienste

Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: St. Rochus-Apothe-
ke, Pyrmonter Straße 7, Stein-
heim, � 08 00/86 09 111.

Maiwallfahrt der
Kolpingsfamilie 
Nieheim (WB). Die Kolpingsfa-

milie Nieheim fährt am Sonntag,
30. Mai, zur Kluskapelle Eddessen
bei Dalhausen. Abfahrt ist um 13
Uhr am ZOB Nieheim. Nach einer
kurzen Andacht besteht die Mög-
lichkeit zu einem persönlichen
Gebet oder zu einem kleinen Spa-
ziergang durch den angrenzenden
Wald. Anschließend ist eine kleine
Kaffeepause in Dalhausen geplant.
Die Rückkehr wird um 18 Uhr in
Nieheim sein. Die Kapelle ist über
einen Teerweg bequem zu errei-
chen und deshalb die Wallfahrt
auch für Gehbehinderte geeignet.
Pro Teilnehmer wird eine Fahrt-
kostenumlage erhoben. Eine An-
meldung ist noch bis zum 23. Mai
bei H. J. Fischer in Nieheim unter
� 0 52 74/18 22 möglich.

Bürger aus Grevenhagen packen beim Frühjahrsputz in ihrem Dorf mit an
Mehr als 30 Kinder, Frauen und Männer sind jetzt dem Aufruf der Dorfwerkstatt
Grevenhagen zum Dorfputztag gefolgt. Ortsvorsteher Heinz Sondermann hatte alles bis ins
Detail organisiert. So trat die fleißige Schar morgens um 8 Uhr mit Eimern, Besen, Putzzeug
und Schubkarre an. Thomas Wiedemeier brachte seinen Holder mit – einen historischen
Kleinbulldog. Es ging an diesem Tag nicht nur um eine Reinigung. So wurden die Bänke am
Dorfgemeinschaftshaus, im Ort und an der Bushaltestelle auch geschliffen und neu
gestrichen. Teile des Dorfzentrums wurden verputzt und die Geländer an den Bachläufen
repariert und teilweise ersetzt. Schnell verteilten sich die Helfer 

winkte doch eine leckere Brotzeit. Nach der Stärkung wurden die noch zu erledigenden
Arbeiten aufgeteilt. Eigentlich nicht vorgesehen war die Reinigung von etwa 400 Metern
Straßenbankette am Eggering, doch Herbst und Winter hatten große Mengen
Laub-Erdbodengemisch an den Rändern hinterlassen und so kam beim Abtransport der
Holder zum Einsatz. Zwei Gruppen befreiten die für Grevenhagen charakteristischen
Bachläufe von Unrat. »Köcherfliegenlarven, Blutegel und Fische bürgen dort für die
ökologische Qualität unserer kleinen Fließgewässer«, so ein Sprecher. Den Abschluss

Die Emmerstadt hat ihre erfolgreichsten Sportler,
Musiker und Jungforscher geehrt. Für ihre Erfolge

hat ihnen Bürgermeister Joachim Franzke (5. von
rechts) Urkunden überreicht. Foto: Wilfert

Talentierte Forscher
und Spitzensportler 

Stadt Steinheim zeichnet die Besten aus
S t e i n h e i m  (nf). Die Em-

merstadt hat viele talentierte
Bürger, die in ihrem Bereich
Maßstäbe setzen. Die erfolg-
reichsten Sportler, die Nach-
wuchsforscher der Großge-
meinde und auch gefragte
Musiker hat Bürgermeister Jo-
achim Franzke jetzt auszeich-
nen können. »Sie gehören zu
den Besten in der Region«,
lobte das Stadtoberhaupt. 

Geehrt für Erfolge im Wettbe-
werb »Jugend forscht - Schüler
experimentieren« wurden folgen-
de Teilnehmer: Ann-Christin Be-
forth und Laura Schlütz für einen
3. Platz auf Regionalebene im
Bereich Chemie mit dem Thema
»Messreihe des Gesamtsalzgehal-
tes öffentlicher Gewässer«; Kai
Markus Schneider und Julian Köl-
lermeier für den 1. Platz auf
Regionalebene im Bereich Mathe-
matik/Informatik mit dem Thema
»Mathe macht mobil«: Tim Wiehe-
meier für den 3. Platz auf Regio-
nalebene im Bereich Physik mit
dem Thema »Quellungsdruck von
Hülsenfrüchten«; Julia Timmer für
ihren 3. Platz in Technik auf
Regionalebene mit »Feste Zahn-
spange - Wie viel Schmerz muss
sein?«Alle Schüler sind für das
Städtische Gymnasium Steinheim
an den Start gegangen.

Für sportliche Spitzenleistungen
sind ausgezeichnet wordent:
Samantha Rout (BC 64 Steinheim)
für ihren zweiten Platz bei den
Westdeutschen Meisterschaften im

Mädchendoppel U 19; Hendrik
Wiehemeier (BC 64 Steinheim) für
seinen dritten Platz bei den west-
deutschen Meisterschaften im Ein-
zel U 17 und zwei fünfte Plätze bei
den Deutschen Meisterschaften U
17 im Einzel und im Doppel; Lora
Mendez (Sportstudio Senki) ge-
wann den zweiten Platz bei den
Karate Landesmeisterschaften in
der Kategorie Seifat/Einzel, zu-
sammen mit Isabella Freese und
Pia Rosenthal auch die Silberme-
daille im Team. André Lange (LC
Paderborn) belegte den dritten
Platz der westdeutschen und
westfälischen Meisterschaften im
Bahngehen über fünf Kilometer.
Seine Schwester Nadine Lan-
ge räumte gleich vier Ur-
kunden ab: für Sie-
ge bei den west-
deutschen Hallen-
meisterschaf-
ten im Bahn-
gehen
weibliche
Jugend A
über drei
Kilometer,
bei den
Westfäli-
schen
Schüler-
hallen-
meister-
schaften
im Gehen
weibliche Ju-
gend B über
drei Kilometer,
westdeutsche
und westfä-
lische Meisterschaften weibliche
Jugend A über fünf Kilometer und
weibliche Jugend B sowie west-

deutsche und westfälische Meister-
schaften weibliche Jugend B über
drei Kilometer.

Zwei Urkunden erhielt auch
Christian Gemke (LAZ Puma Trois-
dorf/Siegburg). Der schnelle Poli-
zist war Zweiter der Westdeut-
schen Meisterschaften im Zehn-
Kilometer-Straßenlauf und dritter

bei den nordrhein-
westfälischen Cross-
meisterschaften,
Kategorie Lang-
strecke. 

Mit einer Ehren-
urkunde wurde die

Formation »Mini
Trouble« ausge-

zeichnet, die
den Auf-
stieg in
die erste
Bundesli-
ga im Vi-
deo Clip
Dancing
schaff-
ten.

Der
St. Se-
bastia-
nus
Spiel-
manns-
zug

Berg-
heim

wurde
schließlich

für den
zweiten
Platz bei
den 48. Nie-

dersachsenmeisterschaften in der
Kategorie Flötenensembles vom
Bürgermeister geehrt.

Laura Schlütz ist Preisträgerin im Jugend
forscht-Wettbewerb. Foto: Robrecht

Das Präsidium der Steinheimer Kanrevalisten ist bei der Vorstellung 
Mottos für 2011 in bester Feierlaune. »Flower Power« wird in 
nächsten Session regieren (von links): Hermann-Josef Lause, Franz-Jo
Ovenhausen, Andreas Volmer, Dieter Hoffmeister, Werner Lödi
Präsident Markus Struck und Carsten Lödige. Foto: Wil

Klein Woodstock
an der Emmer

Flower Power: Neues Karnevalsmotto begeistert 
Steinheim (nf). Der Weg ist frei

für die farbenfrohe Welt der Blu-
menkinder, auch Flower Power
genannt. Das Präsidium der Stein-
heimer Karnevalsgesellschaft hat
bei seinem Dankeschönfest in der
Karnevalshalle das Motto für den
Büttenabend 2011 ausgegeben
und lässt Blumen sprechen. 

Das Präsidium um Präsident
Markus Struck zeigte sich bereits
in bester Stimmung und präsen-
tierte sich bei der Bekanntgabe in
passenden Kostümen mit riesigen
Sonnenbrillen und langen Haaren.

Nach dem Thema Mittelalter in
der vergangenen Session werden
2011 also die Blumenkinder regie-
ren, denn es soll flippig, bunt und

ausgelassen zugehen. »Woodst
lässt grüßen«, betonte StKG-
Andreas Volmer bei der Vors
lung des Themas, das den Bütt
abend beherrschen und nun 
Bühnenbauerteam mit sein
Chef Alfred Gemmeke ford
wird. Denn die fleißigen Hand
ker der Karnevalsgesellschaft 
sen sich zu den Themen im
viel einfallen und sorgen für Ü
raschungen. 

Das berühmte Woodstock-F
ival als Höhepunkt der US-am
kanischen Hippiebewegung bi
jedenfalls genug Vorlagen für a
gefallene Ideen. Die Vorfreude 
Jimi Hendrix und Co. ist unter 
Jecken schon groß. 

Religion als Fach 
Schulreferent Dr. Hentschel spricht heute in Niehei

Nieheim (WB). In der gut 
suchten Informationsreihe »Ev
gelische Gespräche« wird Dr. M
kus Hentschel (Schulreferent 
Kirchenkreises Paderborn) 
heutigen Dienstag, 18. Mai, 
19.30 Uhr im Nieheimer Gem
dehaus (Friedrich Wilhelm We
Straße 2) zu Gast sein. Dr. Mar
Hentschel spricht zu dem The
»Evangelischer Religionsun
richt heute«. 

Mit der Bildungspolitik wür
heute sogar Wahlkämpfe best
ten. Und in der Schullandschaft
spätestens seit den Pisa-Stud
einiges in Bewegung. Dies 
auch für das Fach Religion. »
sieht heute evangelischer Rel
onsunterricht aus, darüber wo
wir mit den Zuhörern ins 
spräch kommen«, so Pfarrer M
tin Herrmann von der Evang
schen Gemeinde in Nieheim.

Der Schulreferent im Evangeli-
schen Kirchenkreis, Dr. Markus
Hentschel, ist in Nieheim zu Gast.

Feuerwehr
hält sich fit

Nieheim (WB). Der Löschzug
Nieheim bietet allen Mitgliedern
heute um 18.30 Uhr an, gemein-
sam Sport zu betreiben. Treffpunkt
ist auf dem Parkplatz der Haupt-
schule Nieheim. Ziel sei es, diese
sportliche Aktion anzubieten, um
die Kondition und auch die Kame-
radschaft zu fördern. Sportliche
Kleidung werde je nach Wetterlage
vorausgesetzt, so ein Sprecher. 




